
Kantonale Volksinitiative

„JA zur Mundart im Kindergarten“
im Amtsblatt veröffentlicht am 22. August 2008

Die unterzeichnenden, im Kanton Zürich wohnhaften Stimmberechtigten stellen, gestützt auf Art. 23ff. der Kantonsverfassung vom
27. Feb. 2005 sowie das Gesetz über die politischen Rechte und die dazugehörige Verordnung, in Form des ausgearbeiteten
Entwurfs folgendes Begehren:

§ 24 des Volksschulgesetzes wird wie folgt geändert:

Unterrichtssprache in den ersten beiden Jahren nach der Einschulung
(Kindergartenstufe) ist grundsätzlich die Mundart, ab dem dritten Jahr

(Primar- und Sekundarstufe) grundsätzlich die Standardsprache.
Begründung: Neu muss auch im Kindergarten in einem erheblichen Umfange Standardsprache gesprochen werden.
Damit ein sinnvoller, altersgerechter Spracherwerb sichergestellt wird, soll nach den Vorstellungen der Initianten aber
wie bisher im ersten Jahr kein Unterricht in Standardsprache erfolgen, und im zweiten Jahr nur in geringem Masse. So
behält auch die Mundart, wichtiger Teil unserer Kultur und Identität, weiterhin den ihr gebührenden Platz im Bildungs-
wesen. Und hier aufwachsende Kinder aus fremdsprachigem Milieu können sich dank der Mundart besser integrieren.

Diese Unterschriftenliste darf nur von Stimmberechtigten mit politischem Wohnsitz in der nachstehenden Gemeinde
unterzeichnet werden und ist handschriftlich auszufüllen. Wer das Ergebnis einer Unterschriftensammlung fälscht oder wer
bei der Unterschriftensammlung besticht oder sich bestechen lässt, macht sich strafbar nach StGB Art. 281 bzw. 282.

Postleitzahl: ........................ Politische Gemeinde: ..........................................................................

Name, Vorname Geb. Dat. Strasse, Hausnr. Unterschrift Kontrolle
1

2

3

4

5

Initiativkomitee: Fink Gabi, Kindergärtnerin, Theilingerstr.60, 8484 Weisslingen, Ziegler Thomas, Kantonsrat EVP,
Bergstr. 17, 8353 Elgg. -- Aufdenblatten Carmen, Kauffrau, Chalcheren 22, 8484 Weisslingen, Brons Stahel Verena,
Logopädin, Haltenrebenstr. 58, 8408 Winterthur, Bruckmann Gabriele, Dr.phil., Präs. Verein „Schweizerdeutsch“ ZH,
Beckenhofstr.43, 8006 Zürich, Diaz Vera, Mittelschullehrerin, Titlisstr.56, 8032 Zürich, Dollenmeier Stefan, Kantonsrat
EDU, Berghofstr.8, 8630 Rüti, Egli Renate, Unt.Heslibachstr.1, 8700 Küsnacht, Frei Martin, Berufsschullehrer, Wingert-
listr.52, 8405 Winterthur, Geiges Hannes, Dr.med., Kinder-, Jugend- und Schularzt, Sonnenbergstr.12, 8708 Männedorf,
Härtner Heidi, Familienfrau, Albertstr.10, 8005 Zürich, Meier Hans, Kantonsrat GLP, Büelweg 1, 8192 Glattfelden,
Oplatka Brigit, Puppenspieltherapeutin, Rosentalstr.26, 8400 Winterthur, Ramseyer Samuel, Kantonsrat SVP, Stein-
ackerstr.3, 8172 Niederglatt, Rihs-Lanz Susanne, Kantonsrätin Grüne, Wölflishalde 3, 8192 Glattfelden, Schäfli Brigitta,
Heilpädagogin, Kindergärtnerin, Hard 13, 8408 Winterthur, Schönbächler Robert, Gemeinderat CVP, Neugasse 91,
8005 Zürich, von Selve Barbara, Kindergärtnerin, Aadorferstr.47, 8353 Elgg, Urweider Esther, Kindergärtnerin, General
Guisanstr. 5, 8400 Winterthur, Winkelmann Dorothee, Kindergärtnerin, Salomon-Bleulerweg 14, 8400 Winterthur.

Das Initiativkomitee kann diese Volksinitiative mit einer von der Mehrheit seiner Mitglieder unterzeichneten schriftlichen Erklärung bis
zur Anordnung der Volksabstimmung vorbehaltlos zurückziehen.

Bitte diese Liste, auch nur teilweise ausgefüllt, so rasch wie möglich, spätestens aber bis am 15. Januar
2009, zurücksenden an das Komitee „JA zur Mundart im Kindergarten“, Postfach 1618, 8031 Zürich.
.
Unter www.mundart-kindergarten.ch können weitere Unterschriftenbogen bestellt und heruntergeladen
werden. Kontakt: mundart@hispeed.ch -- Unterstützungsbeiträge willkommen: PC 85-104679-6. Danke!

-------leer lassen ----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Die/der zuständige Stimmregisterführer/führerin bescheinigt hiemit, dass obenstehende .......... (Anzahl) Unterzeichnerinnen und Unter-
zeichner im Kanton Zürich stimmberechtigt sind und ihre politischen Rechte in der erwähnten Gemeinde ausüben.

................................................................ ..........................................................................
Ort und Datum Unterschrift und Amtsstempel


